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Mehr erfahren Sie auf www.credit-suisse.com/ch/realestate oder unter der Telefonnummer 044 332 58 08**.
* Der Wert der an der SIX Swiss Exchange AG gehandelten Bezugsrechte ist aufgrund von Angebot und Nachfrage Schwankungen unterworfen. Es gibt keine Gewähr dafür, dass sich in diesem Zeitraum auch tatsächlich ein aktiver Markt für die Bezugsrechte entwickelt. Die Werthaltigkeit der
Bezugsrechte kann nicht gewährleistet werden. ** Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass Gespräche auf unseren Linien aufgezeichnet werden. Bei Ihrem Anruf gehen wir davon aus, dass Sie mit dieser Geschäftspraxis einverstanden sind. Bitte verlangen Sie vor einem Anlageentscheid die
vollständigen Produktinformationen. Die bereitgestellten Informationen dienen Werbezwecken. Sie stellen keine Anlageberatung dar oder basieren nicht auf andere Weise auf einer Berücksichtigung der persönlichen Umstände des Empfängers. Die bereitgestellten Informationen sind nicht
rechtsverbindlich und stellen weder ein Angebot noch eine Aufforderung zum Abschluss einer Finanztransaktion dar. Diese Informationen wurden von der Credit Suisse AG und/oder den mit ihr verbundenen Unternehmen (nachfolgend CS) mit grösster Sorgfalt und nach bestem Wissen und
Gewissen erstellt. Weder die vorliegenden Informationen noch Kopien davon dürfen in die Vereinigten Staaten von Amerika versandt, dorthin mitgenommen oder in den Vereinigten Staaten von Amerika verteilt oder an US-Personen (im Sinne von Regulation S des US Securities Act
von 1933 in dessen jeweils gültiger Fassung) abgegeben werden. Zu den Hauptrisiken von Immobilienanlagen zählen die begrenzte Liquidität im Immobilienmarkt, Änderungen der Hypothekarzinssätze, die subjektive Bewertung von Immobilien, immanente Risiken im Zusammenhang mit
dem Bau von Gebäuden sowie Umweltrisiken (z. B. Bodenkontaminierung). Der Credit Suisse Real Estate Fund Siat ist ein Anlagefonds schweizerischen Rechts der Art «Immobilienfonds» gemäss Bundesgesetz für kollektive Kapitalanlagen. Fondsleitung ist die Credit Suisse Funds AG, Zürich.
Depotbank ist die Credit Suisse AG, Zürich. Zeichnungen sind nur auf Basis des aktuellen Verkaufsprospektes mit integriertem Fondsvertrag, des vereinfachten Prospekts und des letzten Jahresberichtes (bzw. Halbjahresberichtes, falls dieser aktueller ist) gültig. Der Prospekt mit inte-
griertem Fondsvertrag, der vereinfachte Prospekt sowie die Jahres- und Halbjahresberichte können bei der Credit Suisse Funds AG, Zürich, oder bei allen Geschäftsstellen der Credit Suisse AG in der Schweiz kostenlos bezogen werden. Copyright © 2016 Credit Suisse Group AG und/oder mit
ihr verbundene Unternehmen. Alle Rechte vorbehalten.

Zeichnen Sie vom 22. August bis 2. September 2016 Anteile am Immobilienfonds CS REF Siat.
Der Credit Suisse Real Estate Fund Siat (CS REF Siat) ist ein bewährter Wohnimmobilienfonds, der vorwiegend in Mehrfamilienhäuser in Schweizer Gross-
und Mittelzentren sowie deren Agglomerationen investiert. Geschäftsliegenschaften mit erstklassigen Mietern diversifizieren das Portfolio optimal und
machen den CS REF Siat zur attraktiven Anlage für beste Lagen. Der Fonds weist per 31. März 2016 ein Gesamtvermögen von CHF 2,7 Mia. auf.

Anlegerkreis Private und institutionelle Anleger

Art der Emission Die Emission wird kommissionsweise («best effort basis») im Rahmen eines
öffentlichen Bezugsangebots in der Schweiz durchgeführt.

Bezugsverhältnis Zwölf (12) Bezugsrechte berechtigen zum Bezug von einem (1) neuen
Anteil zum Ausgabepreis.

Ausgabepreis pro Anteil CHF 147.00 netto

Liberierung 9. September 2016

Valorennummer / ISIN 1 291 370 / CH001 291 370 0 (Anteil)
33 202 665 / CH033 202 665 4 (Bezugsrecht)

Bezugsrechtshandel Vom 22. bis 31. August 2016 an der SIX Swiss Exchange AG*

Bezugsfrist Vom 22. August bis 2. September 2016, 12.00 Uhr (MEZ)
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GEDANKEN ZUR WOCHEHÄGAR DER SCHRECKLICHE
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Viele verfolgen hartnäckig

den Weg, den sie gewählt

haben, aber nur wenige

das Ziel.
KURT TEPPERWEIN

Kulturmonat im
Müsigricht
STEINEN pd. Vom 20. August bis
3.Oktober findet der 3. Kulturmonat
im Müsigricht statt. Der Verein Kul-
turplatz Müsigricht organisiert zum
Thema g’schmackvoll eine Fotoaus-
stellung, Vorträge über das kulinari-
sche Erbe der Innerschweiz, Degus-
tationen zu Chäs, Gumel und Most
und plant ein Hafächabiskonzert,
verbunden mit einer Hafächabisäs-
sätä. Am Sonntag, 25. September, um
10.30 Uhr findet der Anlass «Wie tönt
Hafächabis?» statt. Geboten wird eine
Uraufführung des für diesen Anlass
komponierten Konzertes mit dem
Hafächabis-Quartett. Anschliessend
an das Konzert kann der weitherum
bekannte und begehrte Hafächabis
vom Müsigricht genossen werden.
Am 29. September um 19.30 Uhr
stellt Jakob Schilter, Obstbauer vom
Müsigricht, in einer Mostdegustation
diverse Mostsorten vor. Die Fotoaus-
stellung von Sylvan Müller ist jeweils
am Sonntag von 14.00 bis 18.00 Uhr
geöffnet.

Hörspielhaus öffnet seine Tür
SCHWYZ Das Haus an der St.
Martinsstrasse 40 wird vorü-
bergehend zum Hörspielhaus.
Das Stück «Bachab» feiert
Premiere.

pd. Das altehrwürdige Haus an der
St. Martinsstrasse 40 in Schwyz wird
derzeit renoviert. Eine gute Gelegenheit,
die Räume des rund 100 Jahre alten
Prachtstücks für kurze Zeit anders zu
nutzen, und zwar für ein Hörspiel-Er-
lebnis. Das Hörstück «Bachab» feiert
kommenden Mittwoch Premiere und
kann bis Ende September besucht wer-
den. Die Grossmutter weiss es längst:
Irgendwann geht alles bachab; und sie
behält recht. Denn jede Figur im Hör-
stück «Bachab» hat ihre Geheimnisse
und stillen Pläne. In acht Szenen, die
in acht verschiedenen Räumen des

Hauses zu hören sind, wird die schräge
und komische Geschichte einer Familie
erzählt. Das Besondere daran: Die Be-
sucher setzten sich ihren Ablauf der
Geschichte zusammen, indem sie die
Räume individuell entdecken. Man
kann frei umherwandeln, in Dialoge
reinhören und Räume mehrfach be-
suchen. Bis zum Ende des Abends hat
sich so jede Besucherin ihr eigenes
Hörerlebnis, ihre eigene Version der
Geschichte gestaltet.

Sounddesigner und Autorin
Initianten des Hörspielhauses sind

der Musiker und Sounddesigner David
Bürgler und die Autorin Martina Cla-
vadetscher. Das Hörspielhaus kann
noch bis Ende September besucht wer-
den.

HINWEIS

Spieldaten: 31. August, 3., 8., 9., 15., 16., 23. und
24. September, jeweils um 20.00. Informationen
und Tickets unter www.hoerspielhaus.ch.

Das Projekt ist aussergewöhnlich, der Schau- oder der Hörplatz ebenfalls:
Das Hörspielhaus an der St. Martinsstrasse 40.
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